
IV. Pasinger Moodle Erfahrungsaustausch 
Am 28. Juli kurz vor Semesterende trafen sich wieder einmal alle begeisterten „Moodler“ und E-Learning 

Interessierten am Campus Pasing zum gemeinsamen Erfahrungsaustausch. 
 

Nachdem sich die neuen E-Learning Assistenzen Simone Sedlmeyer (FK 09) 
und Daniel Wiesenhütter (FK 07) bei den über 30 Anwesenden aller Stand-
orte vorgestellt haben, wurden dieses Mal zwei Good Practice des vergan-
genen Semesters der Fakultät 10 vorgestellt. 

Frau Prof. Poech hat in ihrer Veranstaltung „Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre“ zusammen mit 
ihrer studentischen Hilfskraft Tristan Germer das inter-
aktive Tool TurningPoint zur Aktivierung großer Studieren-
denzahlen im ersten Semester genutzt.  

TurningPoint ist ein so genanntes Audience Response Sys-
tem: Abstimmungsgeräte werden im Publikum verteilt, 
sodass jede/r quasi als Publikumsjoker à la „Wer wird Mil-
lionär“ ihren/seinen Wissensstand überprüfen kann. Die 
Fragen werden vorher über ein Powerpoint-Add-in einge-
geben, das laut Herrn Germer eine geringe Einstiegshürde 
darstellt. Ein Receiver empfängt die Daten und stellt unver-
züglich das Abstimmungsergebnis grafisch dar.  

Da es sich um einen Erfahrungsaustausch handelte, stand 
der Mitmach-Charakter im Vordergrund: Es wurde unter 
den Anwesenden eifrig abgestimmt. 

Für Interessierte hat Herr Germer 
Handreichungen (PDF/Kurzfilm) er-
stellt, die im Kurs „Moodle für Lehrende“ (https://moodle.hm.edu) auch online verfügbar ist.  

Nach einer kurzen Stärkung mit Kaffee und leckerem Zitro-
nenkuchen, stellte Herr Prof. Krischke sein Projekt „Neue 
Medien in der Lehre: Wie kommen Videocasts und Online-
Vorlesungen bei den Studierenden an?“ vor.  

Zusammen mit 
Dominik Hanakam, 
medienpädago-gischer 
Mitarbeiter am Cam-
pus Pasing, und Anne 
C. Spindler (FK 10) 
realisierte er für seine 

Vorlesung „Operations Management“ im Schwerpunk 
Logistik eine Reihe von multimedialen Zu-
satzangeboten für seine Studieren- den, die über Moodle 
abrufbar und sogar auf die neuen Smartphones wie das 
iPhone oder der Palm Pre usw. abspielbar sind. Er 
schilderte in seinem Beitrag detail- liert seine Erfahr-
ungen bei der Erstellung und Durchführung solcher Angebote, wie etwa die Erstellung kleiner Video-
casts und ganze Vorlesungsaufzeichnung mit Camtasia sowie die Durchführung von Online Konfe-
renzen mittels Adobe Connect, das über das DFN kostenlos zur Verfügung steht, und WebEx. Im 
kommenden Semester soll das Projekt fortgeführt sowie eine Reihe von Handreichungen zur Verfü-
gung gestellt werden. Für einen ersten Überblick finden sie im Moodlekurs weitere Informationen.   
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